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Aba Sikra, auch bekannt als Ben Batiah, war ein führender
Bandit  in  Jerusalem  zur  Zeit  der  Zerstörung  des  Zweiten
Tempels. Er war der Neffe von Rabban Yohanan ben Zakkai, einem
prominenten Rabbiner der damaligen Zeit. Sein Name, Aba Sikra,
wurde ihm als Anführer der Sikarier gegeben, einer Gruppe, die
den Aufstand gegen die Römer unterstützte.

Den Midraschim zufolge wird Aba Sikra auch Ben Batyah genannt.
Es  wird  gesagt,  dass  seine  Faust  die  Größe  eines
Menschenkopfes  hatte.  Aba  Sikras  Name  wird  mit  zwei
Ereignissen  in  Verbindung  gebracht:  dem  Verbrennen  der
Brotvorräte in Jerusalem und seiner Hilfe bei der Rettung
seines Onkels, Rabban Yohanan ben Zakkai, aus dem belagerten
Jerusalem während des Aufstands.

Der Midrasch erzählt uns, dass es in Jerusalem drei reiche
Männer  gab,  von  denen  jeder  zehn  Jahre  lang  für  den
Lebensunterhalt und die Bedürfnisse der Bewohner der Stadt
sorgen konnte. Ben Batiah, der für die Lagerung dieser Vorräte
verantwortlich  war,  verbrannte  sie  jedoch,  als  sich  die
Belagerung zu verschärfen begann. Rabban Yohanan ben Zakkai
wandte sich an Aba Sikra und fragte ihn, warum er die Stadt
verhungern lasse. Aba Sikra antwortete, er könne nichts tun,
denn wenn er seinen Kameraden etwas sagen würde, würden sie
ihn töten. Gemeinsam heckten sie daraufhin einen Plan aus, um
Rabban Yohanan ben Zakkai aus der Stadt zu bringen und ein
Treffen mit dem römischen Feldherrn Vespasian zu arrangieren.

https://judentum.online/aba-sikra/


Dank dieses Plans konnte Rabban Yohanan ben Zakkai am Leben
bleiben.

*Übersetzt aus dem Russischen. Original ist hier.
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